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PRESSEMITTE LUNG / UNTERNEHMEN  
 
01.04.2008 
NEUER OPERATEUR EUROPE INTERMODAL STEIGT IN DEN INTERMODALEN 
EUROPÄISCHEN TRANSPORTMARKT EIN  
 
„Bosporus-Europe-Express“ startete am 30. März auf der Verbindung München – Ljubljana – Halkali 
v.v. 

(Istanbul, 1. April 2008). Europe Intermodal, ein Gemeinschaftsunternehmen der deutschen Kombiverkehr 
GmbH & Co KG und der slowenischen Adria Kombi d.o.o. in drugi k.d., eröffnete am 30. März das opera ive 
und kommerzielle Geschäft mit dem neuen Zugangebot „Bosporus-Europe-Express (BEEX)" im Kombinierten 
Verkehr von und nach der Türkei. 
 
Mit dieser neuen Verbindung wird das größte Containerterminal Istanbuls, Halkali, in das europäische 
Ganzzugnetzwerk von Kombiverkehr und Adria Kombi integriert. Zunächst verkehrt der Zug einmal 
wöchentlich in beiden Richtungen auf der Strecke München - Ljubljana - Halkali. Für Sendungen ab Halkali 
ist Annahmeschluss mittwochs um 16:00 Uhr. Slowenien und Deutschland werden in vier bzw. sechs Tagen 
erreicht. 
 
Aus der gemeinsamen Nutzung der heute bestehenden Netzwerke von Kombiverkehr und Adria Kombi 
ergeben sich erhebliche Vorteile für das Transportgewerbe. Durch das Prinzip des Gatewaysystems können 
nationale und internationale Züge optimal miteinander kombiniert und so die wichtigsten Wirtschaftszentren in 
ganz Europa erreicht werden. In Deutschland fungiert vor allem München-Riem mit Anschluss an das 
Ruhrgebiet, den Westhafen Rotterdam und die Ostseehäfen mit Weiterleitungsmöglichkeiten nach 
Nordeuropa als wichtiges Gatewayterminal. Über die slowenische Drehscheibe Ljubljana können 
Ladeeinheiten auf Züge zu weiteren Terminals in Slowenien, Ungarn, Österreich aber auch in Richtung 
Norditalien umsteigen. In München-Riem und Ljubljana sind die Gatewayverkehre so aufeinander 
abgestimmt, dass die Anschlüsse in die Türkei - beispielsweise aus dem Ruhrgebiet oder Norditalien - mit 
einer Laufzeit zwischen sechs und sieben Tagen geschafft werden. 
 
Für die zweite Jahreshälfte sind bereits zusätzliche Abfahrten für den „Bosporus-Europe-Express" geplant. 
Ziel ist es, die Frequenz in der Zukunft auf tägliche Abfahrten zu erhöhen. Neben den heute verladbaren 
Containern (20 bis 40 Fuß) sollen zukünftig bei Bedarf auch Semi- und Megatrailer transportierbar sein. 
 
Aufwärtstrend im Verkehr mit der Türkei 
Immer mehr liegt der Fokus von west- und mitteleuropäischen Transportunternehmen auf Ost- und 
Südosteuropa. „Deutschland ist sowohl im Import als auch im Export einer der wichtigsten Handelspartner 
der Türkei", sagt Pulat Erginbas, Geschäftsführer von Europe Intermodal. „Unser neues Zugprodukt 
'Bosporus-Europe-Express' sorgt zwischen beiden Ländern für eine schnelle und verlässliche Abwicklung des 
Warenaustausches". Gegenüber des reinen Straßentransportes liegen die Vorteile des 
Schienengüterverkehrs in diesem Transportkorridor auf der Hand: Anders als beim reinen Straßentransport 
kann Europe Intermodal einen konstanten Transportpreis anbieten, der keinen saisonalen Schwankungen 
unterliegt. Für türkische Spediteure, die mit Europe Intermodal als Operateur ihre Transporte ab der Türkei 
von der Straße auf die Schiene verlagern, fallen keine zusätzlichen Kosten für Straßengenehmigungen an, 
um EU-Mitgliedsstaaten zu durchqueren. Weitere starke Argumente für die Transportalternative Kombinierter 
Verkehr sind die Erhöhung der Nutzlast um bis zu vier Tonnen, die Überwindung von langen Distanzen ohne 
Mautgebühr, kurze Laufzeiten und eine über Ländergrenzen hinweg durchgehende und damit schnelle 
Zollabwicklung sowie der Umweltaspekt durch die CO2-einsparenden Bahntransporte. 
 
Europe Intermodal präsentiert sich auf dem IRU-Kongress 
Interessenten haben erstmals während des Kongresses der IRU (International Road Transport Union), dem 
Dachverband für Straßentransportunternehmen, am 15. und 16. Mai in Istanbul die Gelegenheit, an einem 
Informationsstand mit Vertretern von Europe Intermodal, Kombiverkehr und Adria Kombi über den 
Kombinierten Verkehr Schiene-Straße zwischen West- und Südosteuropa zu sprechen. Der „Bosporus-
Europe-Express" und die sich aus diesem Zugangebot ergebenden Chancen für den türkischen 
Transportmarkt stehen im Fokus der Unternehmenspräsentation.  

    

Über Europe Intermodal: 

Europe Intermodal ist einer der ersten türkischen Operateure, der im Sektor des Kombinierten Verkehrs 
Schiene-Straße tätig ist. Das im Oktober 2007 gegründete Unternehmen mit Firmensitz in Istanbul ist ein 
Gemeinschaftsunternehmen der deutschen Kombiverkehr GmbH & Co KG und der slowenischen Adria 
Kombi d.o.o. in drugi k.d.. 



 
 
 
 
 
 
  
 

Für weitere Informationen zum „Bosporus-Europe-Express" und die angekündigte Informationsveranstaltung 
wenden Sie sich bitte an: 
 
Europe Intermodal 
Pulat Erginbas 
Atasehir 38, Ada Ata Plaza 3/3 D. 13 
Atasehir/Istanbul 
 
Phone +90 (216) 455 9967 oder 
E-Mail pulaterginbas@europeintermodal.com 
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Europe Intermodal hat sich zum Ziel gesetzt, Transportunternehmen Leistungen im Kombinierten Verkehr 
Schiene-Straße zwischen West- und Südosteuropa anzubieten und langfristig auszubauen. Gegenüber den 
Kunden agiert Europe Intermodal dabei stets neutral. Die Beratung von Logistikunternehmen, die auf die 
CO2-einsparende und damit umweltfreundliche Transportvariante des Kombinierten Verkehrs Schiene-Straße 
umsteigen wollen, zählt zum erweiterten Leistungs- und Serviceangebot von Europe Intermodal. 

 




